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Prüfungsordnung RC Diving

Vorwort

Alle IDA-Tauchsportabzeichen sind weltweit anerkannt.
Der internationale Tauchlehrerverband IDA hat sein Ausbildungsprogramm in
Übereinstimmung mit dem System der CMAS erstellt.
Die IDA Standards für das Sporttauchen bilden die Grundlage für diese Prüfungsordnung.

Spezifische Lehrmaterialien entwickelt IDA selbst und stellt diese den angeschlossenen
Tauchlehrern zur Verfügung.

Restrictive conditions = einschränkende Bedingungen > das heißt bei IDA konkret: Die
Welt des Sporttauchens möglichst vielen Menschen zu öffnen, ist das Ziel der IDA.
Unsere Mitmenschen mit körperlichen Einschränkungen erhalten durch IDA eine optimale
Integration unter größtmöglicher Eigenständigkeit in die fantastische Unterwasserwelt des
Sporttauchens.
So wenig Einschränkungen wie möglich, so viel Unterstützung wie nötig.
Dies umfasst ausschließlich das Tauchen mit Menschen mit körperlichen Einschränkungen
und ausdrücklich nicht das Tauchen mit Menschen mit psychischen Einschränkungen
sowie Menschen mit Epilepsie oder stressbedingtem Asthma.
Nicht zwangsläufig wird ein Mensch mit körperlichen Einschränkungen unter diese
Prüfungsordnung fallen. Sofern die Voraussetzungen und Übungseinheiten erfüllt werden
können, besteht natürlich die Möglichkeit der Ausbildung vom IDA T1 bis zum TL.

Das RC-Schnuppertauchen soll das Interesse für das RC-Diving wecken. Die
Ausbildung zum Tauchen für Menschen mit körperlichen Einschränkungen beginnt
dann im Pool mit dem IDA RC Pool Diver 1 bis IDA Pool Diver 3, unter Beachtung
individueller Leistungsmöglichkeit des Schülers(IDA RC-Pool Diver 1-3).

Die Ausbildung führt weiter zum Tauchen im Freiwasser für Menschen mit körperlichen
Einschränkungen mit dem IDA RC Diver 1 bis IDA RC Diver 3 unter Berücksichtigung
individueller Leistungsmöglichkeit des Schülers(IDA RC Diver 1-3).

Der IDA RC Tauchbegleiter ist der speziell geschulte Tauchpartner im Pool und
im Freiwasser für die T1 mit Auflage 1 bis 3(IDA RC Companion).

Der IDA RC Tauchlehrer ist mindestens ein IDA-Tauchlehrer * mit besonderen
Kenntnissen und Fertigkeiten im Bereich des Tauchens mit Menschen mit körperlichen
Einschränkungen(IDA RC Instructor).

Der IDA RC Tauchlehrer-Trainer ist mindestens ein IDA-TL*** und IDA RC Tauchlehrer
mit dem Aufgabenschwerpunkt der Aus- und Fortbildung der Taucher, Tauchlehrer sowie
dem Prüfungswesen im Bereich des Tauchens mit Menschen mit körperlichen
Einschränkungen(IDA RC Instructor Trainer).
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Prüfungsordnung RC Diving

Ausführungsbestimmungen

a) Die IDA-Kurse beinhalten eine theoretische und eine praktische Ausbildung und
eine Abschlussprüfung in Theorie und Praxis.

b) Die IDA-Kurse sind bezüglich der praktischen Ausbildung unter größtmöglicher
Eigenleistung des Tauchschülers durch den Tauchlehrer derart zu gestalten, dass
eine optimale Integration erreicht werden kann. Die Ausbildung ist vom
Schwierigkeitsgrad her unter dem Aspekt maximal positiven Erlebens und den
körperlichen Fähigkeiten des Tauchschülers anzupassen, ohne zu überfordern.

c) Die Einstufung in die Brevetstufe erfolgt zum Ende der Ausbildung und ist zu Beginn
der Ausbildung ergebnisoffen.
Welche Ausbildungsstufe erreicht wird, entscheidet der Umfang der geleisteten
Übungen und sollte erst nach der Ausbildung mit dem Schüler besprochen und
dann vom ausbildenden TL festgelegt werden.

d) Pflichttauchgänge als Voraussetzung für die nächste IDA-Stufe zum Gerätetauchen
(z.B. vom IDA RC Pool Diver 1 zum IDA RC Diver 1)sind alle Gerätetauchgänge
zwischen 3 und 40 Meter Tiefe und von mindestens 15 Minuten Dauer.

e) Der Tauchlehrer, der die erste Übung zu einem IDA-Tauchsportabzeichen abnimmt,
prüft die jeweils zu erfüllenden Voraussetzungen und bestätigt diese auf der
Abnahmekarte.

f) Den Sicherheitsanweisungen des Tauchlehrers im Rahmen der IDA-Ausbildung und
-Prüfung ist Folge zu leisten.

g) Die Übungen zu den IDA-Tauchsportabzeichen werden mit dem Tauchlehrer geübt,
bis sie sicher beherrscht werden.

h) Der Tauchlehrer führt bei allen Übungstauchgängen mit Gerät einen zweiten
Atemregler mit sich, in kalten Gewässern einen zweiten Atemregler an einem
getrennt absperrbaren Flaschenventil.

i) Tauchgänge mit Gerät sind in jedem Fall Nullzeittauchgänge.

j) Die maximale Tauchtiefe von Übungstauchgängen setzt der Tauchlehrer unter
Beachtung der örtlichen Gegebenheiten - innerhalb der in dieser Ordnung
vorgegebenen Grenzen - fest.
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k) Die gemäß dieser Ordnung vorgegebene Anzahl an Übungstauchgängen muss in
jedem Fall eingehalten werden. Die in dieser Ordnung vorgegebenen Übungen
müssen ebenfalls vollständig absolviert werden, sie können jedoch nach Maßgabe
des Tauchlehrers beliebig kombiniert und auf die vorgeschriebenen
Übungstauchgänge verteilt werden.
Der Tauchlehrer bestätigt auf der Abnahmekarte alle mit Erfolg absolvierte Übungen
und Übungstauchgänge, die von ihm begleitet wurden. Er kann mehrere mit Erfolg
absolvierte Übungen und Tauchgänge zusammenhängend durch „Querschreiben“
bestätigen. Nach Abschluss einer Ausbildungsstufe ist vom Ausbilder der
Abnahmebogen (PIC) auszufüllen und an die IDA-Geschäftsstelle zu senden.

l) Der Tauchlehrer, der die letzte offene Übung zu einem IDA Brevet bestätigt, vermerkt
dieses mit „IDA RC Diver1(-3) mit Auflagen beendet“ im Logbuch des IDA-
Kandidaten.

m) Alle Übungen zu einem IDA-Tauchsportabzeichen (Theorie und Praxis) müssen
innerhalb von maximal 15 Monaten mit Erfolg absolviert und in der Abnahmekarte
bestätigt sein. Andernfalls verfallen alle bis dahin bestätigten Übungsteile und das
angestrebte IDA-Tauchsportabzeichen muss vollständig neu begonnen werden.

n) Erläuterung schwimmbadähnliche Verhältnisse:
- maximal 5 Meter Wassertiefe
- mindestens 16°C Wassertemperatur in 1 Meter Wassertiefe

- von der Wasseroberfläche muss der Gewässergrund erkennbar sein
- ein sicherer und einfacher Ein- und Ausstieg muss vorhanden sein
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Ausbildungsnachweis

Die IDA-Tauchsportabzeichen werden von der IDA bei Nachweis der Tauchkenntnisse
und -fertigkeiten entsprechend der jeweiligen Ausbildungsstufe gemäß dieser Ordnung
ausgestellt. Die IDA-Tauchsportabzeichen werden von Behörden, Sport- und sonstigen
Einrichtungen als Befähigungsnachweis für das Sporttauchen anerkannt.
Abnahmekarten sind bei IDA zu erhalten.

Tauchlehrerstatus

Die Bedingungen zur Erlangung des Tauchlehrerstatus, die Gültigkeitsdauer der TL-
Lizenz, die Crossoverbedingungen, die Abnahmeberechtigungen und allgemeine
Informationen sind der IDA-Prüfungsordnung für Tauchlehrer zu entnehmen.

Abkürzungen
IDA = International Diving Association

HLW = Herz-Lungen-Wiederbelebung

SK = Spezialkurs

TL = Tauchlehrer

T = Taucher

ITC = Instructor Training Course

CD = Course Director

Examiner = Tauchlehrerprüfer

IDA RC Instructor Trainer = Instructor Trainer for diving under restrictive conditions

IDA RC Instructor = Instructor for diving under restrictive conditions

IDA RC Pool Diver 1-3 = Taucher mit Auflagen 1-3 (nur Schwimmbad)

IDA RC Diver 1-3 = Taucher mit Auflagen 1-3 (Freiwasser)

IDA RC Companion = Tauchbegleiter für RC Diver
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RC-Schnuppertauchen

Kursziel
Der Teilnehmer soll einen leichten Tauchgang, bei dem er in jeder Hinsicht vom RC-
Instructor betreut wird, positiv erleben. Nach diesem Tauchgang soll er sich nach
Möglichkeit für das Sporttauchen interessieren.

Voraussetzungen
 Mindestalter: 8 Jahre.
 bei Minderjährigen ist die Einverständniserklärung der sorgeberechtigten Eltern (in der

Regel beide Elternteile) erforderlich.
 IDA empfiehlt eine gültige Tauchtauglichkeitsbescheinigung.
 Schriftliche Erklärung, dass der Teilnehmer schwimmen kann.
 Ausbildungsstufe: -keine-

Hinweise:
 Schnuppertauchgänge müssen im Schwimmbad oder im Freiwasser bei

schwimmbadähnlichen Verhältnissen durchgeführt werden.
 Die Wassertemperatur soll so bemessen sein, dass ohne

Wärmeschutz/Neoprenbekleidung über 15 Minuten problemlos getaucht werden
kann.

 Es soll eine Flachwasserzone vorhanden sein, die es dem Teilnehmer erlaubt, im
Wasser stehen zu können.

 Der Tauchverein bzw. die Tauchschule stellt sämtliches erforderliches Material für den
Schnuppertauchgang zur Verfügung, bei Bedarf auch eine kindgerechte
Tauchausrüstung.

 Die praktische Unterweisung ist mit einem RC Instructor pro Teilnehmer
durchzuführen.

 Ein RC Instructor darf den Tauchgang nur mit genau einem Teilnehmer (1:1)
durchführen.

 Ab 8 bis einschließlich 9 Jahren findet die praktische Ausbildung im Pool in einer
maximalen Wassertiefe von 1,5m statt.

 Ab 10 Jahren findet die praktische Ausbildung im Pool oder im Freiwasser in einer
maximalen Wassertiefe von 5m statt.

 Ein Arzt muss in 5min erreichbar sein.

Ausbilderqualifikation

Ausbilder: IDA RC Instructor.
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Theoretischer Teil

Lehrinhalte:
 Lückenlose Vorbereitung und Einweisung (richtige Durchführung des

Druckausgleiches etc.).
 Prüfungsinhalte: -keine-

Praktischer Teil

Übungen (mit ABC-Ausrüstung): -keine-

Schnuppertauchgang (mit DTG-Ausrüstung):
Tauchgang:
Maximal 5 Meter Tiefe (altersabhängig s.o.) / etwa 15 Minuten Dauer / 1 Teilnehmer und
Ausbilder.

Erfolgskontrolle
Der Ausbilder spricht mit dem Teilnehmer in angenehmer Atmosphäre über die positiven
Eindrücke während des Schnuppertauchganges und beantwortet eventuelle Fragen zum
Sporttauchen und zur Tauchausbildung.

Beurkundung
Nachweis über die Durchführung des Schnuppertauchganges ist eine Urkunde.
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IDA RC Pool Diver 1

(pool diver with restrictive conditions level 1)

Kursziel
Der Bewerber soll in Theorie und Praxis mit den Grundsätzen für die Teilnahme an
geführten Tauchgängen im Pool vertraut gemacht werden.
Nach der Ausbildung ist er in der Lage, unabhängig mit einem IDA RC Tauchbegleiter zu
tauchen, er hat alle Leistungsstandards bewältigt. Er demonstriert, dass er Gerätetauchen
kann.

Voraussetzungen
 Mindestalter: 12 Jahre;
 bei Minderjährigen ist die Einverständniserklärung der sorgeberechtigten Eltern (in der

Regel beide Elternteile) erforderlich.
 Gültige Tauchtauglichkeitsbescheinigung.
 Der Abschluss einer Versicherung für Tauchunfälle, insbesondere für die

Übernahme tauchunfalltypischer Kosten(z.B. eine Druckkammerbehandlung), wird
dringend empfohlen(z.B. aqua med), da dies durch die Krankenkassen nicht
abgedeckt ist.

Hinweis:
Pro Tag dürfen nicht mehr als 2 Übungstauchgänge (Übungen mit Gerät) durchgeführt
werden.

Ausbilderqualifikation
Ausbilder: IDA RC Pool Instructor *.

Theoretischer Teil

Unterrichtseinheiten: 6.

Lehrinhalte:
Grundlagen für das Sporttauchen mit und ohne Gerät (siehe IDA-Ausbildungsplan).

Prüfungsinhalte:
Beantwortung eines vom Ausbilder vorgelegten IDA-Fragebogens zu den vermittelten
Lehrinhalten. Dauer der schriftlichen Prüfung und die Bestimmungen über das Bestehen
der theoretischen Prüfung sind auf dem Fragebogen angegeben.
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Praktischer Teil

Hinweis:
Alle Übungen zu diesem IDA-Tauchsportabzeichen müssen im Schwimmbad oder im
Freiwasser bei schwimmbadähnlichen Verhältnissen durchgeführt werden.

Der Kandidat soll folgende Übungen erfüllen können (mit ABC-Ausrüstung):
 30 Sekunden Zeittauchen unter stetiger Ortsveränderung (von etwa 10 Meter).
 25 Meter Streckentauchen ohne oder 20 Meter Streckentauchen mit Neoprenjacke

und -hose.
 Dreimal 2 bis 5 Meter Tieftauchen.
 Zweimal regelgerechtes Springen (unterschiedliche Sprünge) mit kompletter DTG-

Ausrüstung aus einer Höhe von 1/2 Meter ins Wasser.

In Abhängigkeit von den körperlichen Einschränkungen kann auf folgende
Übungen verzichtet werden:
 20 Minuten Zeitschnorcheln unter Zurücklegung einer Strecke von wenigstens 500

Meter, davon je 5 Minuten in Brustlage, Seitenlage, Rückenlage und mit einer Flosse.
 50 Meter Schnorcheln zu einem Gerätetaucher, der auf 2 bis 5 Meter Tiefe liegt,

Transportieren des Gerätetauchers an die Wasseroberfläche und 50 Meter an der
Wasseroberfläche.
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Übungstauchgänge (mit DTG-Ausrüstung):
Tauchgang 1 bis 4 in 2-5 Meter Tiefe/ mindestens 15 Minuten Dauer/ 1
Tauchschüler und mindestens 1 IDA RC Pool Instructor *.

 Tauchgang1:
In 2 bis 5 Meter Tiefe 50 Meter Streckentauchen unter Atmung aus dem
Zweitautomaten des Tauchpartners.

 Tauchgang 2:
In 2 bis 5 Meter Tiefe Absetzen der Tauchermaske, 1 Minute Tauchen ohne
Tauchermaske, Wiederaufsetzen und Ausblasen der Tauchermaske in dieser Tiefe
und anschließend bei herausgenommenem Lungenautomaten langsames
Aufsteigen bis zur Wasseroberfläche unter stetigem Ablassen von Atemluft.

 Tauchgang 3:
In 2 bis 5 Meter Tiefe Austarieren durch Einblasen von Atemluft in das
Taucherjacket und 3 Minuten Verweilen im Schwebezustand unter Atmung aus dem
DTG.

In Abhängigkeit von den körperlichen Einschränkungen kann auf folgende Übung
verzichtet werden:

 Tauchgang 4:
10 Minuten Zeitschnorcheln in Brustlage mit DTG.

Erfolgskontrolle
Der Tauchlehrer stellt durch Auswertung der schriftlichen Prüfung und Anleitung und
Überwachung der Übungen im Rahmen der Praxisausbildung fest, ob der Bewerber das
jeweilige Kursziel erreicht hat.

Der Tauchlehrer bespricht mit dem Bewerber regelmäßig während und abschließend zum
Ende des Kurses den aktuellen Leistungsstand in Theorie und Praxis.

Berechtigung

Ein IDA RC Pool Diver 1 ist berechtigt, an Tauchgängen unter Begleitung eines IDA
Tauchbegleiter/IDA Companion im Pool/Schwimmbad oder im Freiwasser bei
schwimmbadähnlichen Verhältnissen bis maximal 5m Wassertiefe teilzunehmen.

Beurkundung
Die erfolgreiche Teilnahme an dem IDA-Kurs wird durch den Tauchlehrerstempel mit
Unterschrift und einen Einkleber im Taucherpass dokumentiert. Zusätzlich wird eine IDA-
ID-Card ausgehändigt.
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IDA RC Pool Diver 2
(pool diver with restrictive conditions level 2)

Kursziel
Der Bewerber soll in Theorie und Praxis mit den Grundsätzen für die Teilnahme an
geführten Tauchgängen im Pool vertraut gemacht werden.
Nach der Ausbildung ist er in der Lage, mit Gerät zu tauchen.
Er ist jedoch nicht in der Lage, einem anderen Taucher in einer Notsituation zu helfen.
Daher wird mit der Auflage zertifiziert, nur in Begleitung von zwei Tauchpartnern zu
tauchen, welche als IDA RC Tauchbegleiter zertifiziert sind. Im Falle einer Notsituation
ist so für jedes Mitglied des Tauchteams angemessene Hilfestellung garantiert, z.B. bei
Blinden.

Voraussetzungen

 Mindestalter: 12 Jahre;
 bei Minderjährigen ist die Einverständniserklärung der sorgeberechtigten Eltern (in

der Regel beide Elternteile) erforderlich.
 Gültige Tauchtauglichkeitsbescheinigung.
 Der Abschluss einer Versicherung für Tauchunfälle, insbesondere für die

Übernahme tauchunfalltypischer Kosten(z.B. eine Druckkammerbehandlung), wird
dringend empfohlen(z.B. aqua med), da dies durch die Krankenkassen nicht
abgedeckt ist.

Hinweis:
Pro Tag dürfen nicht mehr als 2 Übungstauchgänge (Übungen mit Gerät) durchgeführt
werden.

Ausbilderqualifikation

Ausbilder: IDA RC Pool Instructor *.
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Theoretischer Teil

Unterrichtseinheiten: 6.

Lehrinhalte:
Grundlagen für das Sporttauchen mit und ohne Gerät (siehe IDA-Ausbildungsplan).

Prüfungsinhalte:
Beantwortung eines vom Ausbilder vorgelegten IDA-Fragebogens zu den vermittelten
Lehrinhalten. Dauer der schriftlichen Prüfung und die Bestimmungen über das Bestehen
der theoretischen Prüfung sind auf dem Fragebogen angegeben(ggf. Hilfestellung, z.B.
bei blinden Menschen).

Praktischer Teil

Hinweis:
Alle Übungen zu diesem IDA-Tauchsportabzeichen müssen im Schwimmbad oder im
Freiwasser bei schwimmbadähnlichen Verhältnissen durchgeführt werden.

Der Kandidat soll folgende Übungen erfüllen können (mit ABC-Ausrüstung):

 30 Sekunden Zeittauchen unter stetiger Ortsveränderung (von etwa 10 Meter).

 Dreimal 2 bis 5 Meter Tieftauchen.

In Abhängigkeit von den körperlichen Einschränkungen kann auf folgende
Übungen verzichtet werden:
 25 Meter Streckentauchen ohne oder 20 Meter Streckentauchen mit Neoprenjacke

und -hose.

 Zweimal regelgerechtes Springen (unterschiedliche Sprünge) mit kompletter DTG-
Ausrüstung aus einer Höhe von 1/2 Meter ins Wasser.

 20 Minuten Zeitschnorcheln unter Zurücklegung einer Strecke von wenigstens 500
Meter, davon je 5 Minuten in Brustlage, Seitenlage, Rückenlage und mit einer
Flosse.

 50 Meter Schnorcheln zu einem Gerätetaucher, der auf 2 bis 5 Meter Tiefe liegt,
Transportieren des Gerätetauchers an die Wasseroberfläche und 50 Meter an der
Wasseroberfläche.
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Übungstauchgänge (mit DTG-Ausrüstung):
Tauchgang 1 bis 4 in 2-5 Meter Tiefe/ mindestens 15 Minuten Dauer/ 1
Tauchschüler, mindestens 1 IDA RC Companion und 1 IDA-RC Pool Instructor *.

 Tauchgang1:
In 2 bis 5 Meter Tiefe 50 Meter Streckentauchen unter Atmung aus dem
Zweitautomaten des Tauchpartners.

 Tauchgang 2:
In 2 bis 5 Meter Tiefe Absetzen der Tauchermaske bei Bedarf mit Unterstützung, 1
Minute Tauchen ohne Tauchermaske, Wiederaufsetzen und Ausblasen der
Tauchermaske bei Bedarf mit Unterstützung in dieser Tiefe und anschließend bei
herausgenommenem Lungenautomaten langsames Aufsteigen bis zur
Wasseroberfläche unter stetigem Ablassen von Atemluft.

 Tauchgang 3:
In 2 bis 5 Meter Tiefe Austarieren durch Einblasen von Atemluft in das
Taucherjacket und 3 Minuten Verweilen im Schwebezustand unter Atmung aus dem
DTG.

In Abhängigkeit von den körperlichen Einschränkungen kann auf folgende Übung
verzichtet werden:

 Tauchgang 4:
10 Minuten Zeitschnorcheln in Brustlage mit DTG.

Erfolgskontrolle
Der Tauchlehrer stellt durch Auswertung der schriftlichen Prüfung und Anleitung und
Überwachung der Übungen im Rahmen der Praxisausbildung fest, ob der Bewerber das
jeweilige Kursziel erreicht hat.

Der Tauchlehrer bespricht mit dem Bewerber regelmäßig während und abschließend zum
Ende des Kurses den aktuellen Leistungsstand in Theorie und Praxis.

Berechtigung

Ein IDA RC Pool Diver 2 ist berechtigt, an Tauchgängen unter Begleitung von zwei IDA
Tauchbegleitern/IDA Companion oder einem IDA Tauchbegleiter/IDA Companion und
einem IDA RC Instructor im Pool/Schwimmbad oder im Freiwasser bei
schwimmbadähnlichen Verhältnissen bis maximal 5m Wassertiefe teilzunehmen.

Beurkundung
Die erfolgreiche Teilnahme an dem IDA-Kurs wird durch den Tauchlehrerstempel mit
Unterschrift und einen Einkleber im Taucherpass dokumentiert. Zusätzlich wird eine IDA-
ID-Card ausgehändigt.
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IDA RC Pool Diver 3

(pool diver with restrictive conditions level3)

Kursziel
Der Bewerber soll in Theorie und Praxis mit den Grundsätzen für die Teilnahme an
geführten Tauchgängen im Freiwasser vertraut gemacht werden.
Nach der Ausbildung ist er in der Lage sicher mit Gerät zu tauchen.
Dennoch ist er nicht in der Lage selbständig eigene Notsituationen zu bewältigen oder
einfache Übungen wie Abstiege, Schwimmen unter Wasser oder das Bedienen des
Jackets durchzuführen. Da einige dieser grundlegenden Tauchfertigkeiten von einem
Tauchpartner übernommen werden müssen, wird zertifiziert mit der Auflage, in Begleitung
von einem IDA RC Tauchbegleiter/IDA RC Companion und einem IDA RC Instructor im
Pool/Schwimmbad oder im Freiwasser bei schwimmbadähnlichen Verhältnissen an
Tauchgängen bis maximal 5m Wassertiefe teilzunehmen.

Voraussetzungen
 Mindestalter: 12 Jahre;
 bei Minderjährigen ist die Einverständniserklärung der sorgeberechtigten Eltern (in der

Regel beide Elternteile) erforderlich.
 Gültige Tauchtauglichkeitsbescheinigung.
 Der Abschluss einer Versicherung für Tauchunfälle, insbesondere für die

Übernahme tauchunfalltypischer Kosten(z.B. eine Druckkammerbehandlung), wird
dringend empfohlen(z.B. aqua med), da dies durch die Krankenkassen nicht
abgedeckt ist.

Hinweis:
Pro Tag dürfen nicht mehr als 2 Übungstauchgänge (Übungen mit Gerät) durchgeführt
werden.

Ausbilderqualifikation
Ausbilder: IDA –RC Pool Instructor*.

Theoretischer Teil

Unterrichtseinheiten: 6.

Lehrinhalte:
Grundlagen für das Sporttauchen mit und ohne Gerät (siehe IDA-Ausbildungsplan).

Prüfungsinhalte:
Beantwortung eines vom Ausbilder vorgelegten IDA-Fragebogens zu den vermittelten
Lehrinhalten. Dauer der schriftlichen Prüfung und die Bestimmungen über das Bestehen
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der theoretischen Prüfung sind auf dem Fragebogen angegeben(ggf. Hilfestellung, z.B.
bei blinden Menschen).
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Prüfungsordnung RC Diving

Praktischer Teil

Der Kandidat soll folgende Übungen erfüllen können (mit ABC-Ausrüstung):

 30 Sekunden Zeittauchen unter stetiger Ortsveränderung (von etwa 10 Meter).

In Abhängigkeit von den körperlichen Einschränkungen kann auf folgende
Übungen verzichtet werden:

 Dreimal 2 bis 5 Meter Tieftauchen.

 25 Meter Streckentauchen ohne oder 20 Meter Streckentauchen mit Neoprenjacke
und -hose.

 Zweimal regelgerechtes Springen (unterschiedliche Sprünge) mit kompletter DTG
Ausrüstung aus einer Höhe von 1/2 Meter ins Wasser.

 20 Minuten Zeitschnorcheln unter Zurücklegung einer Strecke von wenigstens 500
Meter, davon je 5 Minuten in Brustlage, Seitenlage, Rückenlage und mit einer Flosse.

 50 Meter Schnorcheln zu einem Gerätetaucher, der auf 2 bis 5 Meter Tiefe liegt,
Transportieren des Gerätetauchers an die Wasseroberfläche und 50 Meter an der
Wasseroberfläche.

Seite 16 von 44



Version 1.6 vom 26.09.2016

Prüfungsordnung RC Diving

Übungstauchgänge (mit DTG-Ausrüstung):
Tauchgang 1 bis 4 in 2-5 Meter Tiefe/ mindestens 15 Minuten Dauer/ 1
Tauchschüler, mindestens 1 IDA RC Companion und 1 IDA RC Pool Instructor *.

 Tauchgang1:
In 2 bis 5 Meter Tiefe 50 Meter Streckentauchen mit Unterstützung unter Atmung
aus dem Zweitautomaten des Tauchpartners.

 Tauchgang 2:
In 2 bis 5 Meter Tiefe Absetzen der Tauchermaske mit Unterstützung, 1 Minute
Tauchen ohne Tauchermaske, Wiederaufsetzen und Ausblasen der Tauchermaske
in dieser Tiefe mit Unterstützung und anschließend bei herausgenommenem
Lungenautomaten langsam Aufsteigen bis zur Wasseroberfläche unter stetigem
Ablassen von Atemluft.

In Abhängigkeit von den körperlichen Einschränkungen kann auf folgende Übung
verzichtet werden:

 Tauchgang 3:
In 2 bis 5 Meter Tiefe Austarieren durch Einblasen von Atemluft in das
Taucherjacket und 3 Minuten Verweilen im Schwebezustand unter Atmung aus dem
DTG.

 Tauchgang 4:
10 Minuten Zeitschnorcheln in Brustlage mit DTG.

Erfolgskontrolle
Der Tauchlehrer stellt durch Auswertung der schriftlichen Prüfung und Anleitung und
Überwachung der Übungen im Rahmen der Praxisausbildung fest, ob der Bewerber das
jeweilige Kursziel erreicht hat.

Der Tauchlehrer bespricht mit dem Bewerber regelmäßig während und abschließend zum
Ende des Kurses den aktuellen Leistungsstand in Theorie und Praxis.

Berechtigung

Ein IDA RC Pool Diver 3 ist berechtigt, an Tauchgängen unter Begleitung von einem IDA
RC Tauchbegleiter/IDA RC Companion und einem IDA RC Instructor im
Pool/Schwimmbad oder im Freiwasser bei schwimmbadähnlichen Verhältnissen bis
maximal 5m Wassertiefe teilzunehmen.

Beurkundung
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Die erfolgreiche Teilnahme an dem IDA-Kurs wird durch den Tauchlehrerstempel mit
Unterschrift und einen Einkleber im Taucherpass dokumentiert. Zusätzlich wird eine IDA-
ID-Card ausgehändigt.
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Prüfungsordnung RC Diving

IDA RC Diver 1

(diver with restrictive conditions level 1)

Kursziel
Der Bewerber soll in Theorie und Praxis mit den Grundsätzen für die Teilnahme an
geführten Tauchgängen im Freiwasser vertraut gemacht werden.
Nach der Ausbildung ist er in der Lage, unabhängig mit einem Partner zu tauchen, er hat
alle Leistungsstandards bewältigt. Er demonstriert, dass er Gerätetauchen, einfache
eigene Notsituationen bewältigen kann und einem anderen Taucher in Not helfen kann. Er
beherrscht einfache Rettungsübungen.

Voraussetzungen
 Mindestalter: 14 Jahre;
 bei Minderjährigen ist die Einverständniserklärung der sorgeberechtigten Eltern (in

der Regel beide Elternteile) erforderlich.
 Gültige Tauchtauglichkeitsbescheinigung.
 HLW-Kurs, nicht älter als 1 Jahr, wird empfohlen.
 Der Abschluss einer Versicherung für Tauchunfälle, insbesondere für die

Übernahme tauchunfalltypischer Kosten(z.B. eine Druckkammerbehandlung), wird
dringend empfohlen(z.B. aqua med), da dies durch die Krankenkassen nicht
abgedeckt ist.

 Bei Vorlage des IDA RC Pool Diver 1 werden die Theorie sowie die ABC-Übungen
anerkannt, es müssen lediglich die Freiwassertauchgänge absolviert werden.

Hinweis:
Pro Tag dürfen nicht mehr als 2 Übungstauchgänge (Übungen mit Gerät) durchgeführt
werden.

Ausbilderqualifikation

Ausbilder: IDA RC Open Water Instructor *.

Theoretischer Teil

Unterrichtseinheiten: 6.

Lehrinhalte:
Grundlagen für das Sporttauchen mit und ohne Gerät (siehe IDA-Ausbildungsplan).

Prüfungsinhalte:
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Beantwortung eines vom Ausbilder vorgelegten IDA-Fragebogens zu den vermittelten
Lehrinhalten. Dauer der schriftlichen Prüfung und die Bestimmungen über das Bestehen
der theoretischen Prüfung sind auf dem Fragebogen angegeben.
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Prüfungsordnung RC Diving

Praktischer Teil

Der Kandidat soll folgende Übungen erfüllen können (mit ABC-Ausrüstung):
 30 Sekunden Zeittauchen unter stetiger Ortsveränderung (von etwa 10 Meter).
 25 Meter Streckentauchen ohne oder 20 Meter Streckentauchen mit Neoprenjacke und

-hose.
 Dreimal 2 bis 5 Meter Tieftauchen.
 Zweimal regelgerechtes Springen (unterschiedliche Sprünge) mit kompletter DTG-

Ausrüstung aus einer Höhe von 1/2 Meter ins Wasser.

In Abhängigkeit von den körperlichen Einschränkungen kann auf folgende
Übungen verzichtet werden:
 20 Minuten Zeitschnorcheln unter Zurücklegung einer Strecke von wenigstens 500

Meter, davon je 5 Minuten in Brustlage, Seitenlage, Rückenlage und mit einer Flosse.
 50 Meter Schnorcheln zu einem Gerätetaucher, der auf 2 bis 5 Meter Tiefe liegt,

Transportieren des Gerätetauchers an die Wasseroberfläche und 50 Meter an der
Wasseroberfläche.
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Prüfungsordnung RC Diving

Übungstauchgänge (mit DTG-Ausrüstung):
Tauchgang 1 bis 4 in 6-15 Meter Tiefe/ mindestens 15 Minuten Dauer/ 1
Tauchschüler und mindestens 1 IDA RC Open Water Instructor *.

 Tauchgang1:
Vollständiges und korrektes Anlegen und Überprüfen der Ausrüstung vor dem
Tauchgang und Versorgen der Ausrüstung nach dem Tauchgang mit Unterstützung
durch den Tauchbegleiter.
„Wiedererlangen“ des herausgenommenen, losgelassenen und hinter dem
Rücken hängenden Lungenautomaten.
Absetzen, Wiederaufsetzen und Ausblasen der Tauchermaske in 5 Meter Tiefe.

 Tauchgang 2:
Tarieren über den Inflator in 3 unterschiedlichen Tiefen.
Geben von und Reagieren auf 5 Unterwasserpflichtzeichen.
Herausnehmen des Lungenautomaten in 2 bis 5 Meter Entfernung zum
Tauchpartner, Hintauchen zum Tauchpartner und unter Fortsetzung des
Tauchganges 5 Minuten Atmen aus dessen Zweitautomaten.

 Tauchgang 3:
Wechselatmung auf Maximaltiefe (vom Tauchlehrer bestimmt).
Geschwindigkeitskontrolliertes Aufsteigen unter Oktopusatmung aus dem
Lungenautomaten des Bewerbers aus der maximalen Tiefe (vom Tauchlehrer
bestimmt) im freien Wasser bis an die Wasseroberfläche.
Transportieren des „verunfallten“ Tauchpartners an die Wasseroberfläche, an der
Wasseroberfläche bis zum Ufer bzw. Boot.
Demonstrieren der stabilen Seitenlage und der Schocklage.
Aufzählen der nachfolgenden Maßnahmen, um die Rettungskette in Gang zu
setzen.

 Tauchgang 4:
Geschwindigkeitskontrolliertes Aufsteigen aus maximal 10 Meter Tiefe im freien
Wasser bis an die Wasseroberfläche mit einem Stopp von 1 Minute auf 3 Meter
Tiefe.

 Tauchgang 5:
Mindestens 15 Minuten Dauer/ mindestens 1 Taucher und Tauchlehrer.
Tauchgang unter erschwerten Bedingungen.
(z.B. Tiefe zwischen 15 und 20 Meter, Tauchen vom Boot, Nachttauchen oder
Tauchen bei schlechter Sicht)
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Prüfungsordnung RC Diving

Erfolgskontrolle
Der Tauchlehrer stellt durch Auswertung der schriftlichen Prüfung und Anleitung und
Überwachung der Übungen im Rahmen der Praxisausbildung fest, ob der Bewerber das
jeweilige Kursziel erreicht hat.

Der Tauchlehrer bespricht mit dem Bewerber regelmäßig während und abschließend zum
Ende des Kurses den aktuellen Leistungsstand in Theorie und Praxis.

Berechtigung

Ein IDA RC Diver 1 ist berechtigt, an Tauchgängen unter Begleitung eines IDA RC
Tauchbegleiter/IDA RC Companion im Freiwasser teilzunehmen.

Beurkundung
Die erfolgreiche Teilnahme an dem IDA-Kurs wird durch den Tauchlehrerstempel mit
Unterschrift und einen Einkleber im Taucherpass dokumentiert. Zusätzlich wird eine IDA-
ID-Card ausgehändigt.
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Prüfungsordnung RC Diving

IDA RC Diver 2
(diver with restrictive conditions level 2)

Kursziel
Der Bewerber soll in Theorie und Praxis mit den Grundsätzen für die Teilnahme
an geführten Tauchgängen im Pool und Freiwasser vertraut gemacht werden.
Nach der Ausbildung ist er in der Lage mit Gerät zu tauchen und kann einfache
eigene Notsituationen bewältigen.
Er ist jedoch nicht in der Lage, einem anderen Taucher in einer Notsituation zu helfen.
Daher wird mit der Auflage zertifiziert, nur in Begleitung von zwei Tauchpartnern zu
tauchen, welche als IDA RC Tauchbegleiter zertifiziert sind. Im Falle einer Notsituation
ist so für jedes Mitglied des Tauchteams angemessene Hilfestellung garantiert, z.B. bei
Blinden.

Voraussetzungen
 Mindestalter: 14 Jahre;
 bei Minderjährigen ist die Einverständniserklärung der sorgeberechtigten Eltern (in

der Regel beide Elternteile) erforderlich.
 Gültige Tauchtauglichkeitsbescheinigung.
 Der Abschluss einer Versicherung für Tauchunfälle, insbesondere für die

Übernahme tauchunfalltypischer Kosten(z.B. eine Druckkammerbehandlung), wird
dringend empfohlen(z.B. aqua med), da dies durch die Krankenkassen nicht
abgedeckt ist.

 Bei Vorlage des IDA RC Pool Diver 2 werden die Theorie sowie die ABC-Übungen
anerkannt, es müssen lediglich die Freiwassertauchgänge absolviert werden.

Hinweis:
Pro Tag dürfen nicht mehr als 2 Übungstauchgänge (Übungen mit Gerät) durchgeführt
werden.

Ausbilderqualifikation

Ausbilder: IDA –RC Open Water Instructor* .
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Prüfungsordnung RC Diving

Theoretischer Teil

Unterrichtseinheiten: 6.

Lehrinhalte:
Grundlagen für das Sporttauchen mit und ohne Gerät (siehe IDA-Ausbildungsplan).

Prüfungsinhalte:
Beantwortung eines vom Ausbilder vorgelegten IDA-Fragebogens zu den vermittelten
Lehrinhalten. Dauer der schriftlichen Prüfung und die Bestimmungen über das Bestehen
der theoretischen Prüfung sind auf dem Fragebogen angegeben(ggf. Hilfestellung, z.B.
bei blinden Menschen).

Praktischer Teil

Der Kandidat soll folgende Übungen erfüllen können (mit ABC-Ausrüstung):
 30 Sekunden Zeittauchen.
 Dreimal 2-5Meter Tieftauchen.

In Abhängigkeit von den körperlichen Einschränkungen kann auf folgende
Übungen verzichtet werden:
 Zweimal regelgerechtes Springen (unterschiedliche Sprünge) mit kompletter DTG-

Ausrüstung aus einer Höhe von 1/2 Meter ins Wasser.
 20 Minuten Zeitschnorcheln unter Zurücklegung einer Strecke von wenigstens 500

Meter, davon je 5 Minuten in Brustlage, Seitenlage, Rückenlage und mit einer Flosse.

 50 Meter Schnorcheln zu einem Gerätetaucher, der auf 2 bis 5 Meter Tiefe liegt,
Transportieren des Gerätetauchers an die Wasseroberfläche und 50 Meter an der
Wasseroberfläche.

 25 Meter Streckentauchen ohne oder 20 Meter Streckentauchen mit Neoprenjacke
und -hose.
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Prüfungsordnung RC Diving

Übungstauchgänge (mit DTG-Ausrüstung):
Tauchgang 1 bis 4 in 6-15 Meter Tiefe/ mindestens 15 Minuten Dauer/ 1
Tauchschüler, mindestens 1 IDA RC Companion und 1 IDA RC Open Water
Instructor *.

 Tauchgang1:
Vollständiges und korrektes Anlegen und Überprüfen der Ausrüstung vor dem
Tauchgang und Versorgen der Ausrüstung nach dem Tauchgang mit Unterstützung
durch den Tauchbegleiter.
„Wiedererlangen“ des herausgenommenen, losgelassenen und hinter dem
Rücken hängenden Lungenautomaten.
Fluten und Ausblasen der Tauchermaske in 3 Meter Tiefe.

 Tauchgang 2:
Tarieren über den Inflator in 3 unterschiedlichen Tiefen.
Geben von und Reagieren auf 5 Unterwasserpflichtzeichen( bei Menschen
mit Einschränkungen der Sehleistung muss eine angepasste Kommunikation
stattfinden).
Herausnehmen des Lungenautomaten und unter Atmung aus dem Zweitautomaten
des Tauchbegleiters Tauchgang 3 Minuten fortsetzen.

 Tauchgang 3:
Wechselatmung auf Maximaltiefe (vom Tauchlehrer bestimmt).
Geschwindigkeitskontrolliertes Aufsteigen unter Oktopusatmung aus dem
Lungenautomaten des Bewerbers aus der maximalen Tiefe (vom Tauchlehrer
bestimmt) im freien Wasser bis an die Wasseroberfläche.
Anleiten des Tauchbegleiters zur Demonstration der stabilen Seitenlage und der
Schocklage.
Aufzählen der nachfolgenden Maßnahmen, um die Rettungskette in Gang zu
setzen.

 Tauchgang 4:
Geschwindigkeitskontrolliertes Aufsteigen aus maximal 10 Meter Tiefe im freien
Wasser bis an die Wasseroberfläche mit einem Stopp von 1 Minute auf 3 Meter
Tiefe.

 Tauchgang 5:
Mindestens 15 Minuten Dauer/ mindestens 1 Taucher und Tauchlehrer.
Tauchgang unter erschwerten Bedingungen.
(z.B. Tiefe zwischen 15 und 20 Meter, Tauchen vom Boot, Tauchen bei schlechter
Sicht)
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Prüfungsordnung RC Diving

Erfolgskontrolle
Der Tauchlehrer stellt durch Auswertung der schriftlichen Prüfung und Anleitung und
Überwachung der Übungen im Rahmen der Praxisausbildung fest, ob der Bewerber das
jeweilige Kursziel erreicht hat.

Der Tauchlehrer bespricht mit dem Bewerber regelmäßig während und abschließend zum
Ende des Kurses den aktuellen Leistungsstand in Theorie und Praxis.

Berechtigung

Ein IDA RC Diver 2 ist berechtigt, an Tauchgängen unter Begleitung von zwei IDA RC
Tauchbegleitern/IDA RC Companion oder einem IDA RC Tauchbegleiter/IDA RC
Companion und einem IDA RC Instructor im Freiwasser teilzunehmen.

Beurkundung
Die erfolgreiche Teilnahme an dem IDA-Kurs wird durch den Tauchlehrerstempel mit
Unterschrift und einen Einkleber im Taucherpass dokumentiert. Zusätzlich wird eine IDA-
ID-Card ausgehändigt.
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Prüfungsordnung RC Diving

IDA RC Diver 3

(diver with restrictive conditions level 3)

Kursziel
Der Bewerber soll in Theorie und Praxis mit den Grundsätzen für die Teilnahme an
geführten Tauchgängen im Freiwasser vertraut gemacht werden.
Nach der Ausbildung ist er in der Lage mit Gerät zu tauchen.
Dennoch ist er nicht in der Lage selbständig eigene Notsituationen zu bewältigen oder
einfache Übungen wie Abstiege, Schwimmen unter Wasser oder das Bedienen des
Jackets durchzuführen. Da einige dieser grundlegenden Tauchfertigkeiten von einem
Tauchpartner übernommen werden müssen, wird zertifiziert mit der Auflage, in Begleitung
von einem IDA RC Tauchbegleiter/IDA RC Companion und einem IDA RC Instructor im
Pool/Schwimmbad oder im Freiwasser bei schwimmbadähnlichen Verhältnissen an
Tauchgängen bis maximal 5m Wassertiefe teilzunehmen.

Voraussetzungen

 Mindestalter: 14 Jahre;
 bei Minderjährigen ist die Einverständniserklärung der sorgeberechtigten Eltern (in der

Regel beide Elternteile) erforderlich.
 Gültige Tauchtauglichkeitsbescheinigung.
 Der Abschluss einer Versicherung für Tauchunfälle, insbesondere für die

Übernahme tauchunfalltypischer Kosten(z.B. eine Druckkammerbehandlung), wird
dringend empfohlen(z.B. aqua med), da dies durch die Krankenkassen nicht
abgedeckt ist.

 Bei Vorlage des IDA RC Pool Diver 3 werden die Theorie sowie die ABC-Übungen
anerkannt, es müssen lediglich die Freiwassertauchgänge absolviert werden.

Hinweis:
Pro Tag dürfen nicht mehr als 2 Übungstauchgänge (Übungen mit Gerät) durchgeführt
werden.

Ausbilderqualifikation
Ausbilder: IDA RC Open Water Instructor *.

Theoretischer Teil
Unterrichtseinheiten: 6.

Lehrinhalte:
Grundlagen für das Sporttauchen mit und ohne Gerät (siehe IDA-Ausbildungsplan).

Prüfungsinhalte:
Beantwortung eines vom Ausbilder vorgelegten IDA-Fragebogens zu den vermittelten
Lehrinhalten. Dauer der schriftlichen Prüfung und die Bestimmungen über das Bestehen
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der theoretischen Prüfung sind auf dem Fragebogen angegeben(ggf. Hilfestellung, z.B.
bei blinden Menschen).
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Prüfungsordnung RC Diving

Praktischer Teil

Der Kandidat soll folgende Übungen erfüllen können (mit ABC-Ausrüstung):
 30 Sekunden Zeittauchen.

In Abhängigkeit von den körperlichen Einschränkungen kann auf folgende Übungen
verzichtet werden:

 Zweimal regelgerechtes Springen (unterschiedliche Sprünge) mit kompletter DTG-
Ausrüstung aus einer Höhe von 1/2 Meter ins Wasser.

 20 Minuten Zeitschnorcheln unter Zurücklegung einer Strecke von wenigstens 500
Meter, davon je 5 Minuten in Brustlage, Seitenlage, Rückenlage und mit einer Flosse.

 50 Meter Schnorcheln zu einem Gerätetaucher, der auf 2 bis 5 Meter Tiefe liegt,
Transportieren des Gerätetauchers an die Wasseroberfläche und 50 Meter an der
Wasseroberfläche.

 25 Meter Streckentauchen ohne oder 20 Meter Streckentauchen mit Neoprenjacke
und -hose.

 Dreimal 2-5Meter Tieftauchen.
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Prüfungsordnung RC Diving

Übungstauchgänge (mit DTG-Ausrüstung):
Tauchgang 1 bis 3 in 2-10 Meter Tiefe/ mindestens 15 Minuten Dauer/ 1
Tauchschüler, mindestens 1 IDA RC Companion und 1 IDA RC Open Water
Instructor *.

 Tauchgang1:
Mit Unterstützung Fluten und Ausblasen der Tauchermaske in 3 Meter Tiefe.

 Tauchgang 2:
Wechselatmung mit Unterstützung auf Maximaltiefe (vom Tauchlehrer bestimmt).
Geschwindigkeitskontrolliertes Aufsteigen unter Oktopusatmung aus dem
Lungenautomaten des Bewerbers aus der maximalen Tiefe (vom Tauchlehrer
bestimmt) im freien Wasser bis an die Wasseroberfläche mit Unterstützung.
Anleiten des Tauchbegleiters zur Demonstration der stabilen Seitenlage und der
Schocklage.
Aufzählen der nachfolgenden Maßnahmen, um die Rettungskette in Gang zu
setzen.

 Tauchgang 3:
Tauchgang unter erschwerten Bedingungen.
(z.B. Tiefe 15 Meter, Tauchen vom Boot)

Erfolgskontrolle
Der Tauchlehrer stellt durch Auswertung der schriftlichen Prüfung und Anleitung und
Überwachung der Übungen im Rahmen der Praxisausbildung fest, ob der Bewerber das
jeweilige Kursziel erreicht hat.

Der Tauchlehrer bespricht mit dem Bewerber regelmäßig während und abschließend zum
Ende des Kurses den aktuellen Leistungsstand in Theorie und Praxis.

Berechtigung

Ein IDA T1 mit Auflage 3 / IDA RC Diver 3 ist berechtigt, an Tauchgängen unter
Begleitung von einem IDA RC Tauchbegleiter/IDA RC Companion und einem IDA RC-
Instructor im Freiwasser teilzunehmen.

Beurkundung
Die erfolgreiche Teilnahme an dem IDA-Kurs wird durch den Tauchlehrerstempel mit
Unterschrift und einen Einkleber im Taucherpass dokumentiert. Zusätzlich wird eine IDA-
ID-Card ausgehändigt.
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Prüfungsordnung RC Diving

IDA RC-Tauchbegleiter 1 / IDA RC Companion *

Kursziel
Der Bewerber soll in Theorie und Praxis mit den Grundlagen für das Begleiten eines
Tauchers mit körperlichen Einschränkungen vertraut gemacht werden. Nach dem
Abschluss soll er Tauchgänge als Begleiter von Tauchern mit Einschränkungen im
Schwimmbad sicher planen, vorbereiten und durchführen können.

Voraussetzungen
 Mindestalter: 18 Jahre

 Ausbildungsstufe: IDA ** oder äquivalent

 SK „Tauchsicherheit & Rettung“.

 Gültige Tauchtauglichkeitsbescheinigung.

 Ausreichende taucherische Erfahrung muss nachgewiesen werden. Dazu muss der

Bewerber bis nach der Brevetierung 100 Tauchgänge nachweisen können.

 Der Abschluss einer Versicherung für Tauchunfälle, insbesondere für die Übernahme

tauchunfalltypischer Kosten(z.B. eine Druckkammerbehandlung), wird dringend

empfohlen(z.B. aqua med), da dies durch die Krankenkassen nicht abgedeckt ist.

Hinweis:
Pro Tag dürfen nicht mehr als 2 Übungstauchgänge (Übungen mit Gerät) durchgeführt
werden.

Ausbilderqualifikation:
Ausbilder: IDA-RC Instructor 2.

Theoretischer Teil
Unterrichtseinheiten: 10.
Lehrinhalte:
Grundlagen für das Begleiten eines Tauchers mit Einschränkungen im Schwimmbad und
Freigewässer.
Prüfungsinhalte:
Beantwortung eines vom Ausbilder vorgelegten IDA-RC Tauchbegleiter-Fragebogens zu
den vermittelten Lehrinhalten. Dauer der schriftlichen Prüfung und die Bestimmungen über
das Bestehen der theoretischen Prüfung sind auf dem Fragebogen angegeben.
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Prüfungsordnung RC Diving

Praktischer Teil
Übungstauchgänge im Schwimmbad (mit DTG-Ausrüstung):
Tauchgang in max. 5 Meter Tiefe / mindestens 15 Minuten Dauer / 1 RC Diver 1 bis 3, 2
Anwärter IDA Tauchbegleiter 1/Companion*, 1 IDA RC Instructor 2.

Tauchgang 1 bis Tauchgang 5:
Es werden 5 Tauchgänge mit folgenden unterschiedlichen Formen der körperlichen
Einschränkung des zu begleitenden Tauchers durchgeführt:
 Paraplegie
 Tetraplegie

 Gehörlosigkeit
 Fehlende Seh-Fähigkeit
 Amputation

Bei jedem Tauchgang:

Vorbereiten und Planung des Tauchgangs unter Berücksichtigung der Besonderheiten der

Einschränkungen des zu begleitenden Tauchers.

Tarierung des zu begleitenden Tauchers überwachen und ggf. für Korrektur sorgen
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Prüfungsordnung RC Diving

Erfolgskontrolle
Der Tauchlehrer stellt durch Auswertung der schriftlichen Prüfung und Anleitung und
Überwachung der Übungen im Rahmen der Praxisausbildung fest, ob der Bewerber das
jeweilige Kursziel erreicht hat.
Der Tauchlehrer bespricht mit dem Bewerber regelmäßig während und abschließend zum
Ende des Kurses den aktuellen Leistungsstand in Theorie und Praxis.

Berechtigung

Ein IDA Tauchbegleiter ist berechtigt,
 einen IDA RC Pool Diver 1 an Tauchgängen im Pool/Schwimmbad bis maximal 5m

Wassertiefe zu begleiten,
 einen IDA RC Pool Diver 2 an Tauchgängen unter Begleitung von einem weiteren IDA

RC Tauchbegleitern 1 / IDA RC Companion* * im Pool/Schwimmbad bis maximal 5m

Wassertiefe zu begleiten,
 einen IDA RC Pool Diver 3 an Tauchgängen unter Begleitung von einem IDA RC Pool

Instructor * im Pool/Schwimmbad bis maximal 5m Wassertiefe zu begleiten,

 einen zertifizierte IDA RC Diver 1 im Pool/Schwimmbad zu begleiten.
 einen zertifizierten IDA RC Diver 2 mit einem weiteren IDA Tauchbegleiter 1 im

Pool/Schwimmbad zu begleiten.

 einen zertifizierten IDA RC Diver 3 mit einem IDA RC Pool Instructor * im
Pool/Schwimmbad zu begleiten.

Beurkundung
Die erfolgreiche Teilnahme an dem IDA-Kurs wird durch den Tauchlehrerstempel
mit Unterschrift dokumentiert. Zusätzlich wird eine IDA-ID-Card ausgehändigt.
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IDA RC-Tauchbegleiter 2 / IDA RC Companion * *

Kursziel
Der Bewerber soll in Theorie und Praxis mit den Grundlagen für das Begleiten eines
Tauchers mit körperlichen Einschränkungen vertraut gemacht werden. Nach dem
Abschluss soll er Tauchgänge als Begleiter von Tauchern mit Einschränkungen im
Freigewässer sicher planen, vorbereiten und durchführen können.

Voraussetzungen
 Mindestalter: 18 Jahre

 Ausbildungsstufe: IDA ** oder äquivalent

 IDA RC-Tauchbegleiter 1

 SK „Tauchsicherheit & Rettung“.

 Gültige Tauchtauglichkeitsbescheinigung.

 Ausreichende taucherische Erfahrung muss nachgewiesen werden. Dazu muss der

Bewerber bis nach der Brevetierung 100 Tauchgänge nachweisen können.

 Der Abschluss einer Versicherung für Tauchunfälle, insbesondere für die Übernahme

tauchunfalltypischer Kosten(z.B. eine Druckkammerbehandlung), wird dringend

empfohlen(z.B. aqua med), da dies durch die Krankenkassen nicht abgedeckt ist.

Hinweis:
Pro Tag dürfen nicht mehr als 2 Übungstauchgänge (Übungen mit Gerät) durchgeführt
werden.

Ausbilderqualifikation:
Ausbilder: IDA RC Instructor 2.

Theoretischer Teil
Unterrichtseinheiten: 10.
Lehrinhalte:
Grundlagen für das Begleiten eines Tauchers mit Einschränkungen im Schwimmbad und
Freigewässer.
Prüfungsinhalte:
Beantwortung eines vom Ausbilder vorgelegten IDA RC Tauchbegleiter 2-Fragebogens zu
den vermittelten Lehrinhalten. Dauer der schriftlichen Prüfung und die Bestimmungen über
das Bestehen der theoretischen Prüfung sind auf dem Fragebogen angegeben.
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Praktischer Teil

Bei jedem Tauchgang:

Vorbereiten und Planung des Tauchgangs unter Berücksichtigung der Besonderheiten der

Einschränkungen des zu begleitenden Tauchers.

Tarierung des zu begleitenden Tauchers überwachen und ggf. für Korrektur sorgen

Übungstauchgänge im Freiwasser (mit DTG-Ausrüstung):
Tauchgang in 3 - 12 Meter Tiefe / mindestens 15 Minuten Dauer / 1 RC Diver 1, 1
Anwärter IDA RC Tauchbegleiter 2, 1 Sicherungstaucher für den Anwärter und 1 IDA RC
Instructor 2.

Tauchgang 1 bis Tauchgang 5:
Es werden 5 Tauchgänge mit folgenden unterschiedlichen Formen der körperlichen
Einschränkung des zu begleitenden Tauchers durchgeführt:
 Paraplegie
 Tetraplegie
 Gehörlosigkeit

 Fehlende Seh-Fähigkeit
 Amputation

Bei jedem Tauchgang:

Vorbereiten und Planung des Tauchgangs unter Berücksichtigung der Besonderheiten der
Einschränkungen des zu begleitenden Tauchers.
Tarierung des zu begleitenden Tauchers überwachen und ggf. für Korrektur sorgen
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Erfolgskontrolle
Der Tauchlehrer stellt durch Auswertung der schriftlichen Prüfung und Anleitung und
Überwachung der Übungen im Rahmen der Praxisausbildung fest, ob der Bewerber das
jeweilige Kursziel erreicht hat.
Der Tauchlehrer bespricht mit dem Bewerber regelmäßig während und abschließend zum
Ende des Kurses den aktuellen Leistungsstand in Theorie und Praxis.

Berechtigung

Ein IDA Tauchbegleiter 2 ist berechtigt,
 einen IDA RC Pool Diver 1 an Tauchgängen im Pool/Schwimmbad oder im Freiwasser

bei schwimmbadähnlichen Verhältnissen bis maximal 5m Wassertiefe zu begleiten,
 einen IDA RC Pool Diver 2 an Tauchgängen unter Begleitung von einem weiteren IDA

RC Tauchbegleitern/IDA RC Companion im Pool/Schwimmbad oder im Freiwasser bei

schwimmbadähnlichen Verhältnissen bis maximal 5m Wassertiefe zu begleiten,
 einen IDA RC Pool Diver 3 an Tauchgängen unter Begleitung von einem IDA RC-

Instructor im Pool/Schwimmbad oder im Freiwasser bei schwimmbadähnlichen

Verhältnissen bis maximal 5m Wassertiefe zu begleiten,
 einen zertifizierten IDA RC Diver 1 im im Pool/Schwimmbad oder Freigewässer zu

begleiten.

 einen zertifizierten IDA RC Diver 2 mit einem weiteren IDA Tauchbegleiter 2 im
Pool/Schwimmbad oder im Freiwasser zu begleiten.

 einen zertifizierten IDA RC Diver 3 mit einem IDA RC Open Water Instructor * im

Pool/Schwimmbad oder im Freigewässer zu begleiten.

Beurkundung
Die erfolgreiche Teilnahme an dem IDA-Kurs wird durch den Tauchlehrerstempel mit
Unterschrift dokumentiert. Zusätzlich wird eine IDA-ID-Card ausgehändigt.
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IDA-RC Pool Instructor * (IDA RC Pool Instructor 1)

Voraussetzungen
 Mindestalter: 20 Jahre

 Ausbildungsstufe: IDA TL* oder äquivalent

 Gültige Tauchtauglichkeitsbescheinigung.

 IDA RC Tauchbegleiter 1/ IDA RC Companion 1

 Mindestens 20 dokumentierte begleitete Tauchgänge mit Menschen mit

körperlichen Einschränkungen (IDA RC Diver 1-3) im Pool

 Der Abschluss einer Versicherung für Tauchunfälle, insbesondere für die Übernahme

tauchunfalltypischer Kosten(z.B. eine Druckkammerbehandlung), wird dringend

empfohlen(z.B. aqua med), da dies durch die Krankenkassen nicht abgedeckt ist.

Hinweis:
Pro Tag dürfen nicht mehr als 2 Übungstauchgänge (Übungen mit Gerät) durchgeführt
werden.

Prüfungsausschuss
Der Prüfungsausschuss besteht aus mindestens einem IDA RC Instructor Trainer und
einem dafür berechtigten IDA-Examiner.
Für IDA RC Instructoren besteht die Möglichkeit der Assistenz nach Absprache mit der
Prüfungsleitung.

Theoretischer Teil
Unterrichtseinheiten: 10.
Lehrinhalte:
Erweiterte Grundlagen für das Ausbilden eines IDA Tauchbegleiters 1/Companion * sowie
das Ausbilden und Begleiten eines Tauchers mit körperlichen Einschränkungen im
Schwimmbad.

Prüfungsinhalte:
Beantwortung eines vom Ausbilder vorgelegten Fragebogens zu den vermittelten
Lehrinhalten. Dauer der schriftlichen Prüfung und die Bestimmungen über das Bestehen
der theoretischen Prüfung sind auf dem Fragebogen angegeben.
Halten von 2-3 Kurzreferaten von mind. 20Min.Dauer nach Maßgabe des IDA RC
Instructor Trainers.
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Praktischer Teil
Übungstauchgänge im Schwimmbad (mit DTG-Ausrüstung):
Tauchgang in max. 5 Meter Tiefe / mindestens 15 Minuten Dauer / 1 RC Diver, 1 IDA
Tauchbegleiter 1 und 1 RC Pool Instructor *.

Tauchgang 1 bis Tauchgang 5:
Es werden 5 Tauchgänge mit folgenden unterschiedlichen Formen der körperlichen
Einschränkung des zu begleitenden Tauchers durchgeführt:
 Paraplegie
 Tetraplegie

 Gehörlosigkeit
 Fehlende Seh-Fähigkeit
 Amputation

Bei jedem Tauchgang:

 Vorbereiten und Planung des Tauchgangs unter Berücksichtigung der

Besonderheiten der Einschränkungen des zu begleitenden Tauchers. Tarierung

des zu begleitenden Tauchers überwachen und ggf. für Korrektur sorgen
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Erfolgskontrolle

Der IDA-RC-Instructor-Trainer stellt durch Auswertung der schriftlichen Prüfung und
Anleitung und Überwachung der Übungen im Rahmen der Praxisausbildung fest, ob der
Bewerber das jeweilige Kursziel erreicht hat.

Der IDA-RC-Instructor-Trainer bespricht mit dem Bewerber regelmäßig während und

abschließend zum Ende des Kurses den aktuellen Leistungsstand in Theorie und Praxis.

Berechtigung
Ein IDA RC Pool Instructor * ist berechtigt, folgende Abnahmen vorzunehmen:
 IDA RC Pool Diver 1

 IDA RC Pool Diver 2
 IDA RC Pool Diver 3

Beurkundung
Die erfolgreiche Teilnahme an dem IDA-Kurs wird durch den Tauchlehrerstempel mit
Unterschrift dokumentiert. Zusätzlich wird eine IDA-ID-Card ausgehändigt.
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IDA-RC Open Water Instructor * (IDA RC Open Water Instructor 1)

Voraussetzungen
 Mindestalter: 20 Jahre

 Ausbildungsstufe: IDA RC Pool Instructor *

 Gültige Tauchtauglichkeitsbescheinigung.

 Der Abschluss einer Versicherung für Tauchunfälle, insbesondere für die Übernahme

tauchunfalltypischer Kosten(z.B. eine Druckkammerbehandlung), wird dringend

empfohlen(z.B. aqua med), da dies durch die Krankenkassen nicht abgedeckt ist.

Hinweis:
Pro Tag dürfen nicht mehr als 2 Übungstauchgänge (Übungen mit Gerät) durchgeführt
werden.

Prüfungsausschuss
Der Prüfungsausschuss besteht aus mindestens einem IDA RC Instructor Trainer und
einem dafür berechtigten IDA-Examiner.
Für IDA RC Instructoren besteht die Möglichkeit der Assistenz nach Absprache mit der
Prüfungsleitung.

Theoretischer Teil
Unterrichtseinheiten: 10.
Lehrinhalte:
Erweiterte Grundlagen für das Ausbilden eines IDA Tauchbegleiters 1/Companion * sowie
das Ausbilden und Begleiten eines Tauchers mit körperlichen Einschränkungen im
Freiwasser.

Prüfungsinhalte:
Beantwortung eines vom Ausbilder vorgelegten Fragebogens zu den vermittelten
Lehrinhalten. Dauer der schriftlichen Prüfung und die Bestimmungen über das Bestehen
der theoretischen Prüfung sind auf dem Fragebogen angegeben.
Halten von 2-3 Kurzreferaten von mind. 20Min.Dauer nach Maßgabe des IDA RC
Instructor Trainers.
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Praktischer Teil
Übungstauchgänge im Freiwasser (mit DTG-Ausrüstung):
Tauchgang in max. 5 Meter Tiefe / mindestens 15 Minuten Dauer / 1 RC Diver, 1 IDA
Tauchbegleiter 1 und 1 RC Open Water Instructor *.

Tauchgang 1 bis Tauchgang 5:
Es werden 5 Tauchgänge mit folgenden unterschiedlichen Formen der körperlichen
Einschränkung des zu begleitenden Tauchers durchgeführt:
 Paraplegie

 Tetraplegie
 Gehörlosigkeit

 Fehlende Seh-Fähigkeit

 Amputation

Bei jedem Tauchgang:

 Vorbereiten und Planung des Tauchgangs unter Berücksichtigung der

Besonderheiten der Einschränkungen des zu begleitenden Tauchers. Tarierung

des zu begleitenden Tauchers überwachen und ggf. für Korrektur sorgen
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Erfolgskontrolle

Der IDA RC Instructor Trainer stellt durch Auswertung der schriftlichen Prüfung und
Anleitung und Überwachung der Übungen im Rahmen der Praxisausbildung fest, ob der
Bewerber das jeweilige Kursziel erreicht hat.

Der IDA RC Instructor Trainer bespricht mit dem Bewerber regelmäßig während und

abschließend zum Ende des Kurses den aktuellen Leistungsstand in Theorie und Praxis.

Berechtigung
Ein IDA RC Open Water Instructor * ist berechtigt, folgende Abnahmen vorzunehmen:

 IDA RC-Pool Diver 1 - 3
 IDA RC-Open Water Diver 1 - 3
 IDA Tauchbegleiter 1

Beurkundung
Die erfolgreiche Teilnahme an dem IDA-Kurs wird durch den Tauchlehrerstempel mit
Unterschrift dokumentiert. Zusätzlich wird eine IDA-ID-Card ausgehändigt.
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IDA RC Tauchlehrer * * (IDA RC Instructor 2)

Voraussetzungen
 Mindestalter: 20 Jahre

 Ausbildungsstufe: IDA TL** oder äquivalent

 IDA RC Tauchbegleiter 2/ IDA RC Companion * *

 IDA RC Instructor * Open Water

 Gültige Tauchtauglichkeitsbescheinigung.

 Mindestens 20 dokumentierte begleitete Tauchgänge mit Menschen mit

körperlichen Einschränkungen (IDA RC Diver 1-3) im Pool und im Freiwasser

 Der Abschluss einer Versicherung für Tauchunfälle, insbesondere für die Übernahme

tauchunfalltypischer Kosten(z.B. eine Druckkammerbehandlung), wird dringend

empfohlen(z.B. aqua med), da dies durch die Krankenkassen nicht abgedeckt ist.

Hinweis:
Pro Tag dürfen nicht mehr als 2 Übungstauchgänge (Übungen mit Gerät) durchgeführt
werden.

Prüfungsausschuss
Der Prüfungsausschuss besteht aus mindestens einem IDA-RC-Instructor Trainer und
einem dafür berechtigten IDA-Examiner.
Für IDA RC Instructoren besteht die Möglichkeit der Assistenz nach Absprache mit der
Prüfungsleitung.

Theoretischer Teil
Unterrichtseinheiten: 10.
Lehrinhalte:
Erweiterte Grundlagen für das Ausbilden eines IDA Tauchbegleiters 1 & 2 / Companion *

Prüfungsinhalte:
Beantwortung eines vom Ausbilder vorgelegten Fragebogens zu den vermittelten
Lehrinhalten. Dauer der schriftlichen Prüfung und die Bestimmungen über das Bestehen
der theoretischen Prüfung sind auf dem Fragebogen angegeben.
Halten von 2-3 Kurzreferaten von mind. 20Min.Dauer nach Maßgabe des IDA RC
Instructor Trainers.



Version 1.6 vom 26.09.2016

Prüfungsordnung RC Diving

Praktischer Teil
Übungstauchgänge im Schwimmbad (mit DTG-Ausrüstung):
Tauchgang in max. 5 Meter Tiefe / mindestens 15 Minuten Dauer / 1 RC Diver, 1 IDA
Tauchbegleiter 1 und 1 RC Instructor 2.

Tauchgang 1 bis Tauchgang 5:
Es werden 5 Tauchgänge mit folgenden unterschiedlichen Formen der körperlichen
Einschränkung des zu begleitenden Tauchers durchgeführt:
 Paraplegie

 Tetraplegie
 Gehörlosigkeit

 Fehlende Seh-Fähigkeit

 Amputation

Bei jedem Tauchgang:

 Vorbereiten und Planung des Tauchgangs unter Berücksichtigung der

Besonderheiten der Einschränkungen des zu begleitenden Tauchers. Tarierung

des zu begleitenden Tauchers überwachen und ggf. für Korrektur sorgen

Übungstauchgänge im Freiwasser (mit DTG-Ausrüstung):
Tauchgang in 3 - 12 Meter Tiefe / mindestens 15 Minuten Dauer / 1 RC Diver, 1 IDA
Tauchbegleiter 1 und 1 RC Instructor **.

Tauchgang 1 bis Tauchgang 5:
Es werden 5 Tauchgänge mit folgenden unterschiedlichen Formen der körperlichen
Einschränkung des zu begleitenden Tauchers durchgeführt:
 Paraplegie

 Tetraplegie

 Gehörlosigkeit
 Fehlende Seh-Fähigkeit

 Amputation

Bei jedem Tauchgang:

Vorbereiten und Planung des Tauchgangs unter Berücksichtigung der Besonderheiten der
Einschränkungen des zu begleitenden Tauchers.
Tarierung des zu begleitenden Tauchers überwachen und ggf. für Korrektur sorgen
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Erfolgskontrolle

Der IDA RC Instructor Trainer stellt durch Auswertung der schriftlichen Prüfung und
Anleitung und Überwachung der Übungen im Rahmen der Praxisausbildung fest, ob der
Bewerber das jeweilige Kursziel erreicht hat.

Der IDA RC Instructor Trainer bespricht mit dem Bewerber regelmäßig während und

abschließend zum Ende des Kurses den aktuellen Leistungsstand in Theorie und Praxis.

Berechtigung
Ein IDA RC Instructor * * ist berechtigt, folgende Abnahmen vorzunehmen:
 IDA RC Pool Diver 1 - 3

 IDA RC Diver 1 - 3

 IDA Tauchbegleiter 1

 IDA Tauchbegleiter 2

Beurkundung
Die erfolgreiche Teilnahme an dem IDA-Kurs wird durch den Tauchlehrerstempel mit
Unterschrift dokumentiert. Zusätzlich wird eine IDA-ID-Card ausgehändigt.
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IDA-RC Tauchlehrer Trainer (IDA RC Instructor Trainer)

Voraussetzungen
 Mindestalter 30 Jahre.
 IDA-RC-Instructor * *.
 IDA-Tauchlehrer***.
 Gültige Tauchtauglichkeitsbescheinigung
 Teilnahme an mindestens 2 IDA RC Instructor ** Tauchlehrerprüfungen als

Assistent
 Ausrichtung mind. 1 IDA RC-Instructor * Tauchlehrerprüfung
 Der Abschluss einer Versicherung für Tauchunfälle, insbesondere für die Übernahme

tauchunfalltypischer Kosten(z.B. eine Druckkammerbehandlung), wird dringend
empfohlen(z.B. aqua med), da dies durch die Krankenkassen nicht abgedeckt ist.

Ernennung
IDA RC Instructor Trainer können bei Vorliegen der Voraussetzungen und der Eignung
sowie der erforderlichen technischen Ausstattung auf Antrag vom IDA Ausbildungsleiter
dem IDA-Präsidium zur Ernennung vorgeschlagen werden.
Der Antrag ist schriftlich vom Bewerber an den IDA Ausbildungsleiter zu richten.

Aufgabenbereich
Der Aufgabenbereich der IDA-RC-Instructor-Trainer umfasst alle Aufgaben der IDA RC-
Tauchlehreraus- und -fortbildung auf nationaler und internationaler Ebene.
Der IDA RC Instructor Trainer kann zu IDA RC -Tauchlehrerprüfungen als Prüfer geladen
werden.
IDA-RC Tauchlehrer-Prüfungen sind nur unter Leitung eines dafür berechtigten IDA-
Examiner zulässig.

Gültigkeitsdauer

Bis auf Widerruf.
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